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AlBERT-SCHWEITZE~-SCHU1I..E Außenanlage beim Tag der offenen Tür eingeweiht

ilVegu~g:Das zeigen nicht nur die kleinen Kletterkünstler im Seilgarten des neu ge-
'des der Albert-Schweitzer-Schule. foto: Thomas Schmidt

Von
Beate Schwenk

INGELHEIM. Die große neue
Kletterlandschaft zählte beim
Tag der offenen Tür in der Al-
bert-Schweitzer-Schule (ASS)
zu den Hauptattraktionen.
Nicht nurKletterkünstler und
Seilakrobaten konnten dort
ihre Geschicklichkeit ,Unter
Beweis stellen. Schaukel, Rut-
sche und die übrigen Spielge-
räte wurden ebenfalls rege be-
nutzt. Kein Wunder, schließ-
lieh.stand-der Tag der offenen
TÜr am S~mstag. unter dem
Motto "Schule bewegt sich".

Schiff noch unbespielt

"Auch während' der Pausen
ist das Klettergerüst immer
umlagert"; lobte Schulleiterin
Gabriele Fichtner die Umge-
staltung des Außengeländes,
das so gut. wie abgeschlossen
ist.Nur einige wenige Spielbe-
'reiche müssen noch geschont
werden, bis der frisch eingesä-
te Rasen robust genug ist. So
waren das Bodentrampolin
und das Schiff am Samstag
außen vor; alle anderen Ele-
mente aber hatten die erste Be-
währungsprobe schon hinter
sich.

Gute Noten für Entwicklung.

Seit März können die Schule-
rinnen und Schüler die neuen
Angebote auf ihrem Schulhof
nutzen. "Das hat Bewegung an
die Schule gebracht", stellte
Gabriele Fichtner fest und
freute sich, darüber, dass dies
bei der jüngsten Evaluation
durch die "Agentur für Quali-
tätssicherung" (AQS) offenbar
genauso eingestuft wurde.
"Die AQS hat uns bescheinigt,
dass wir uns gut weiterentwi-
ckelt haben", so die Schulleite-
rin . zur Bilanz der letzten
Überprüfung. Die guten .Noten
gab es freilich nichtnur für das

Außengelände, sondern für die
gesamte Schul entwicklung, zt
der auch die Einführung des
Ganztagsbetriebs und die bau
liehen Maßnahmen beigetra
gen haben, die der Landkreis
als Schulträger in den letzten
Jahren umgesetzt hatte. Dank
des Erweiterungsbaus mit Be-
wegungsraum, Computerlabor.
Schülerbibliothek und Mensa
konnten die Lern- und Arbeits-
bedingungen weiter verbessert
werden..

Gläsernes Klassenzimmer

Wie der Unterricht an der
Förderschule in der Praxis aus-
sieht, das konnten die Besu-
cher beim Tag der offenen Tür
hautnah miterleben, indem sie
einen Abstecher ins gläserne
Klassenzimmer unternahmen.
Informationen über die Schule
und einzelne Projekte gab es
an, mehreren Stellwänden.
Unter anderem präsentierte
die Klasse 9 VIlO ihr Planspiel
zum Thema "Französische Re-
volution und Mainzer Repub-
lik". i
.Dass an der Albert-Schwelt-
zer-Schule einiges in Bewe-
gung ist, demonstrierten die
Schülerinnen und Schüler
. außerdem mit kreativen und
sportlichen Darbietungen. Es
wurde getanzt und gesungen,
ein Fußballturnier auf dem
Kleinspielfeld ausgetragen,.
und im Foyer der Schule führ-
te die Jiu-Jitsu-AG unter Lei-
tung von Gerhard Mahn
Selbstverteidigungstechniken
vor.
Auch der Schul elternbeirat

und der Förderverein waren
, natürlich wieder mit im Boot
und betreuten die Cafeteria be-
ziehungsweise die Tombola.
Der Männerkochclub runde-

te das Angebot mit leckeren
Pfannkuchen ab, die von gro-
ßen und kleinen Besuchern
mit Begeisterung vertilgt wur-
den. ' "


